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Die degenerierte Elite

Hätte man vor etlichen Jahren behauptet, es gebe in höchsten Kreisen ein geheimes welt-
weites Netzwerk, das einen exklusiven Escort-Service mit jungen Frauen und Mädchen
betreibt und dessen Schmiermittel gute Beziehungen, kleine Gefälligkeiten und hohe Geld-
summen sind, wäre man als dämlicher Verschwörungstheoretiker bezeichnet worden. An-
hand der bislang veröffentlichten Epstein-Akten scheint es allerdings genau das gegeben
zu haben. Und niemand kann sagen, was noch ans Tageslicht kommt.

Die Epstein-Akten entpuppen sich als äußerst brisanter Sprengstoff. Und es geht dabei
nicht bloß um Andrew Mountbatten-Windsor (ehedem Prinz Andrew), es geht vielmehr um
das Selbstverständnis der westlichen Elite. Peter Mandelson soll Jeffrey Epstein in seiner
Zeit als Minister vertrauliche Regierungsdokumente übergeben und von ihm hohe Geld-
summen erhalten haben. [1] Thorbjørn Jagland, von 1996 bis 1997 norwegischer Minister-
präsident, von 2000 bis 2001 norwegischer Außenminister, von 2009 bis 2019 Generalse-
kretär des Europarates und von 2009 bis 2020 Mitglied des Nobelkomitees in Oslo, bat
Jeffrey Epstein angeblich um Unterstützung bei der Finanzierung einer Wohnung. [2] An-
scheinend verdient man in solchen Spitzenpositionen immer noch nicht genug. Die beiden
Kinder der norwegischen Top-Diplomatin Mona Juul, zuletzt Botschafterin ihres Landes in
Jordanien, sollen im Testament des amerikanischen Sexualstraftäters mit jeweils fünf Milli-
onen Dollar bedacht worden sein. [3] Warum? Das bleibt vorerst offen. Und das ist nur ein
kleiner Ausschnitt aus den umfangreichen Akten (mehr als drei Millionen Seiten, 2.000 Vi-
deos, etwa 180.000 Bilder) und eine Auswahl der darin Genannten.

Es schält sich sukzessive das Bild einer egoistischen, habgierigen und absolut unmorali-
schen Elite heraus, die offenbar in ihrer Hybris glaubte, sich alles erlauben zu können.
Und das Ganze hat ja auch lange Zeit hervorragend funktioniert. Mittlerweile erscheint al-
les durch und durch verrottet. Dem gemeinen Volk predigte diese degenerierte Elite zwar
Bescheidenheit und Moral, sie selbst schwelgte dagegen in Luxus und gönnte sich jede
erdenkliche Obszönität - auch wenn dadurch Gesetze überschritten und Menschen psy-
chisch gebrochen wurden. Gesetze sind eben bloß für den Pöbel da. Doch was sollen wir
denken, wenn uns diese verkommene Elite mit Forderungen nach konsequenter Strafver-
folgung und härteren Strafen konfrontiert? Was soll aus Schülern werden, denen man in
der Schule Werte fürs Leben vermitteln will? Und da man noch nicht weiß, wie groß dieses
Netzwerk war und wer davon profitierte, stehen wir wohl erst am Beginn einer langen Pha-
se der Aufklärung und Aufarbeitung. Die gesellschaftlichen Folgen sind jedenfalls noch gar
nicht abzusehen.
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